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Ich, Preugegenschreiber, empfange 
  an meinem Jahrssoldt das andere 

Sold   Quarthall in crafft diss den 
  15. Octobris Ao. 1683     112 30  

Huius fl.    56 56  
 
[fol. 57v] 
 
         148Dennen 24 ordinary Preukhnechten ihren  

  14tegigen Iahrssoldt verraicht      99   
 
Dann absonderlich ihr 8 Helffer- 
  khnechten vf dem 4tn Schir, welche 
  ain Sud Pir verricht, iedem 1 fl., thuet       8   
 
Mehr ihr 4 mit genedigister Bewilligung 
  absonderlich angesteltn Molzkhnechten, 
  alß Philipp Sinnensadler v. Mazsee, 
  Mathias Mayr v. Riedling, Hans Weigl  
  v. Henndorf vnd Hans Georg Seidl v. Zending, 
  iedem 4 Gulden abgestatt, thuet      16   
 
So ist vnder wehrender Arbeith 
  Vlrich Stichhueber, Preukhnecht von 
  Fraunhofen gebürtig, erkranckht, an  
  dessen Statt Hans Weigl von  
  Henndorf dise 14 Täg die Arbeith ver- 
  richt vnnd empfangen         4   

Huius fl.    127   
 
[fol. 58r] 
 

Vnnd in disem Extract erkhauffte  
  477 Schaf  Mezen Waiz in  
  vnderschidlichen Pretys seind ver- 
  mög Casstenregisters ausgelegt  6526 59   2 hl. 
 
Dem Stattmiller ordinary Soldt        6 40  
 
Thonaumiller           8   
 
Prandweinprener          4 30  
 
dessen Gehilffen per 7 Täg         1 45  
 
Prunwarthen           3 50  
    Huius fl. 6551  44   2 hl.  

                                                 
148 Die Auflistung der Löhne im folgenden ist im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt 

und mit der Randbemerkung „Sold“ versehen.  


